
LETTER. Schluss mit den kalten
Fingern und der Zugluft im Win-
ter: Die Schützengesellschaft Let-
ter möchte ihr Schützenhaus
energetisch sanieren. Der Vorsit-
zende Claas Harmsen spricht von
einer „Maßnahme light“, um die
Kosten im Rahmen zu halten.
Doch auch so fallen noch ge-
schätzt 15.000 Euro an Material-
kosten an. Der Vorstand baut da-
rauf, dass Vereinsmitglieder beim
Umbaumit anpacken.Außerdem
haben die Schützen einen Spen-
denaufruf im Internet gestartet.
Das 1988 gebaute Haus ist in-

zwischen „etwas in die Jahre ge-
kommen“, sagt Harmsen. Es sei
in den Hallen zum Schießen mit
dem Luftgewehr imWinter deut-
lich zu kalt. „Wir bekommen den
Raum bei Frost auf nicht mehr als
zehnGradgeheizt“, sagt derVor-
sitzende. Der Unmut bei einigen
der 172 Mitglieder wurde zuletzt
immergrößer. „Esgabschoneini-
ge Beschwerden“, sagt der stell-
vertretende Vorsitzende Lars
Walle.

200.000 EURO SIND NICHT
LEISTBAR

Deswegen musste der Vorstand
handeln. Im Rahmen des Bera-
tungs- und Förderprogramms
„Eco Sport“ entwickelte der Ver-
ein in Abstimmungmit den Fach-
leuten einen Plan für eine umfas-
sende Sanierung. Die Kostenkal-
kulation ergab eine Summe von
200.000 Euro. „Es war unklar,
was alles förderfähig ist“, sagt
Harmsen. Deshalb verzichtete
der Vorstand auf die rbeiten. Im

schlimmsten Fall wäre die Schüt-
zengesellschaft danach insolvent
gewesen.
Bei den Planungen gab es ein

paar Stolpersteine für den Vor-
stand. „Da möchte man etwas
machen, aber man steht vor
einem Riesenberg an Bürokra-
tie“, sagt Harmsen. „Für einen
Verein mit Ehrenamtlichen im
Vorstand ist das fast nicht zu be-
wältigen“, sagt er weiter. Doch
am Ende nahmen die Schützen
alle Hürden. Nun ist derWeg frei.
Nahezu alles soll in Eigenarbeit

realisiert werden. Die ersten
Arbeiten haben bereits begon-
nen. Eine Trockenbauwand samt
neuer Tür wird zwischen Trep-
penabgang in den Keller und Flur
im Erdgeschoss eingezogen.
„Das war bisher alles offen“, er-
klärt Harmsen. „Es zieht bislang
immer kalt aus der unbeheizten
Kleinkaliber-Halle durch das offe-
ne Treppenhaus in den Aufent-
haltsraum – die sogenannte
Güldnerstube“, sagt Harmsen.
Von dieser Abgrenzung erhoffen
sich die Verantwortlichen gerin-
gere Heizkosten beziehungswei-
se mehr Wärme.
Auf den beiden Schießanlagen

für Luftgewehr – diese sind je-
weils zehn Meter lang – sowie
dem dazwischenliegenden Flur
sollendieDeckenauf einer Fläche
von insgesamt rund 300 Quad-
ratmetern abgehängt und ge-
dämmt werden. „Damit sieht am
Endealles einheitlichaus.Undwir
verkleinern das zu beheizende
Volumen“, sagt Walle. Die Venti-
lationslöcher sorgten bislang für
zusätzlich in das Gebäude zie-
hende Kälte. Die sollen geschlos-

sen und gedämmt werden.
Das soll helfen, damit die Hei-

zungsanlage samt noch zu instal-
lierender Bedarfsheizung in Form
von Luft-Luft-Wärmepumpen
höhere Temperaturen indenRäu-
men erreicht. „18 Grad sollten es
zum Schießen schon sein“, sagt
Walle.
Neben dem besseren und

deutlich effizienteren Heizen sol-
len neue LED-Leuchten an den
Decken die Stromkosten mini-
mieren. Das Einsparpotenzial ha-
be der Verein bislang noch nicht
konkret kalkuliert.
Fest steht allerdings schon,

dass die 50 Meter lange Halle für
die Kleinkaliberschützen im Kel-
ler weiterhin ungeheizt bleiben
wird. „Die sind Kummer ge-
wohnt“, sagtHarmsenmit einem
Lachen. Sie würden ohnehin ge-
wöhnlich die Zeit auf Freiluftanla-
gen verbringen, auf denen es ab
Herbst mindestens genauso kalt
ist.
Um den Verein finanziell nicht

zu sehr zu belasten, hat der Vor-
stand auf der Plattform Gofund-
me.com einen Spendenaufruf
gestartet. „Wir hatten ursprüng-
lich in den Haushaltsplanungen
mit 2000 Euro kalkuliert“, sagt
Walle. „Das war aber Glaskugel-
gucken.“ Inzwischen hat der Ver-
ein bereits eine Spendensumme
von rund 6200 Euro erreicht. Die
eigentliche Summe sei nach wei-
teren Spenden in bar beim Mai-
bockanstich noch einige Hundert
Euro höher.
„Das ist überwältigend. Diese

Hilfsbereitschaft ist toll“, sagt
Harmsen. „Wir sind über jeden
einzelnen Betrag sehr glücklich“,

Gottesdienste der
katholischen
Gemeinden

GARBSEN. Folgende Gottes-
dienste der katholischen Kirchen
finden statt.
Corpus Christi: Pfingstsonn-

tag, 24.Mai, 9UhrHeiligeMesse.
Dienstag, 26.Mai, 18 UhrMaian-
dacht mit schlesischenMarienlie-
dern. Mittwoch, 27. Mai, 9 Uhr
Heilige Messe. Samstag, 30. Mai,
17 Uhr Vorabendmesse.
St. Maria Regina: Samstag, 23.

Mai, 17 Uhr Wort-Gottes-Feier;
18.30 Uhr Pfingstnovene. Mitt-
woch, 27. Mai, 17 Uhr Rosen-
kranzgebet, anschl. Treffen im
Pfarrheim. Donnerstag, 28. Mai,
9 Uhr Heilige Messe und Rosen-
kranz, anschließend gemeinsa-
mes Frühstück. Sonntag, 31.Mai,
9 Uhr Heilige Messe, anschlie-
ßend Sonntagscafé.
St. Raphael: Samstag, 23. Mai,

16.30 Uhr Heilige Messe in Pol-
nisch. Pfingstsonntag, 24. Mai,
11 Uhr Heilige Messe. Pfingst-
montag, 25. Mai, 11 Uhr Heilige
Messe. Donnerstag, 28. Mai, 18
Uhr Eucharistische Anbetung.
Freitag, 29. Mai, 15.30 Uhr Mai-
andacht der Frauen; 17 Uhr Heili-
ge Messe.

Termine der
katholischen
Kirchen

SEELZE. Die katholischen Kir-
chengemeinden in Seelze und
Letter geben diese Termine be-
kannt.
Heilige Dreifaltigkeit: Pfingst-

sonntag, 24.Mai, 11UhrHeilige
Messe. Pfingstmontag, 25. Mai,
11 Uhr Heilige Messe. Dienstag,
26. Mai, 9 Uhr Rosenkranzge-
bet. Mittwoch, 27. Mai, 15 Uhr
Heilige Messe, anschl. Treffen
der Senioren. Freitag, 29. Mai,
15.30 Uhr Kleine Kinderkirche.
Sonntag,31.Mai, 11UhrHeilige
Messe; 12.30 Uhr Tauffeier; 16
Uhr Treffen der Messdiener und
Interessierte.
Maria Rosenkranz Letter:

Samstag, 23. Mai, 18.30 Uhr
Vorabendmesse. Freitag, 29.
Mai, 15 Uhr Eucharistische An-
betung. Samstag, 30. Mai,
18.30 Uhr Wort-Gottes-Feier.

Termine der
evangelischen
Kirchen

SEELZE. In den evangelischen
Kirchen in Seelze finden folgen-
de Gottesdienste statt.
Sonntag, 24. Mai, St. Barbara

Harenbert, 11 Uhr Regional-
Gottesdienst am Pfingstsonn-
tag, Pastorin Palma; Kirche De-
densen,11UhrAbendmahlsgot-
tesdienst, Pastorin Dankowski.

Gottesdienste in
Berenbostel
BERENBOSTEL. In der evan-
gelischen Kirchengemeinde
Berenbostel-Stelingen finden
folgende Gottesdienste statt.
Pfingstsonntag,24.Mai,10.30
Uhr Gottesdienst mit Pastor
Ernst. Pfingstmontag, 25. Mai,
10.30 Uhr Plattdeutscher Got-
tesdienst in Stelingen auf dem
HofHornbostelmit Johannede
Vries. Freitag, 29. Mai, 19 Uhr
Abendmahl für die Konfirman-
den,Konfirmandinnenundde-
ren Familien mit Pastor Funke
und Diakon Backer. Samstag,
30. Mai, 10.30 Uhr Konfirma-
tion mit Pastor Funke und Dia-
kon Backer.

Akkuschrauber statt
Kleinkalibergewehr
Schützengesellschaft Letter plant energetische Sanierung

ergänzt Walle. Selbst Kleinspen-
den würden dem Verein weiter-
helfen. Aktuell hat der Vorstand
den Zielbetrag auf 12.000 Euro
festgesetzt. „Daswollenwir aber
noch auf 15.000 Euro ändern“,
kündigt Harmsen an.
Zur Reduzierung von Kosten

sollen es Mitglieder mit hand-
werklichem Geschick und Fach-
wissen sowie weitere helfende
Hände richten. Die Trockenbau-
wand soll Ende Mai stehen. Die
weiteren Arbeiten sollen im Juli
und August laufen. „Damit stö-

ren wir den laufenden Schießbe-
trieb nicht“, erklärt Harmsen.Da-
für hat der Klub auf der eigenen
Internetseite sges-letter.de einen
Aufruf gestartet, sich für be-
stimmte Arbeitstage anzumel-
den. Die Rückmeldungen seien
noch überschaubar. „Das liegt
aber auch daran, dass einige
noch wegen ihrer Urlaubspla-
nung zögern“, sagt Harmsen.
Ohnehin sei es nicht hilfreich,
wenn sich am Ende 30Mitglieder
gegenseitig auf den Füßen stün-
den.

Der Vorsitzende Claas Harmsen packt beim Bau einer Trocken-
wand im Schützenhaus mit an. Foto: Mark Bode

Regions-Roadshow kommt nach Seelze
Spiele, Aktionen und Informationen am 30. Mai auf dem Rathausplatz
SEELZE.Anlässlich ihres 25-jäh-
rigen Bestehens geht die Region
Hannover mit einer großen
Roadshow auf Tour. Von Mai bis
Julimacht die Veranstaltungsrei-
he an den Wochenenden in ins-
gesamt19StädtenundGemein-
den Halt. Besucherinnen und
Besucher erwartet ein kostenlo-
ses Mitmachprogramm für die
ganze Familie, bei dem die viel-
fältigen Aufgaben der Region
Hannover spielerisch vorgestellt
werden. Am 30. Mi macht die
Roadshow inSeelze Station.Von
11 bis 18 Uhr kann man sie am
Rathausplatz 1 erleben.
Im Mittelpunkt stehen sieben

interaktive Stationen zu den
Themen Mobilität, Umwelt, Ge-
sundheit, Sicherheit,Wirtschaft,
Soziales undBildung. So können
Gäste beimSpiel „Strecke schät-
zen“ auf einem Spinning-Bike
eine zufällige Route fahren und
versuchen, die zurückgelegte
Distanz möglichst genau einzu-
schätzen. Beim Umwelt-Spiel
„Hakendran –Müllweg“gilt es,
verschiedene Abfälle mit einer
Müllzange innerhalb von 60 Se-
kunden in die richtige Tonne zu
sortieren. Auch das Thema Ge-
sundheit wird praktisch vermit-
telt: An einer Übungspuppe tes-

ten die Teilnehmenden bei
„Rhythmus-Gefühl“, ob sie den
richtigen Takt für eine Herz-
druckmassage beherrschen.
Beim Spiel „Notfallvorrat“ müs-
sen Gegenstände ausgewählt
werden, die in einem Krisenfall
wichtig sind. Wirtschaft und In-
novation stehen beim „Zu-
kunftsrennen“ im Fokus. Hier
bringen die Spielerinnen und
Spieler symbolisch ein Start-up
voran, indem sie Bälle als Investi-
tionen auf Zielöffnungen rollen
lassen. Gewonnen hat das
Team, dessen Unternehmen zu-
erst die Ziellinie erreicht. Beson-
ders eindrucksvoll ist die Station
„Leben mit Einschränkungen“.
Dabei erleben die Besucherin-
nen und Besucher mit dicken
Handschuhen oder speziellen
Sehbeeinträchtigungs-Brillen,
wie schwierig alltägliche Aufga-
ben mit körperlichen Einschrän-
kungen sein können. Ergänzt
wird das Angebot durch Tast-
und Orientierungsspiele.
Beim „BBS Memo-Spiel“

schließlich sollen Bildkarten pas-
senden Berufen zugeordnet
werden. Im Bereich Mobilität
zeigt sich amBeispiel sprinti, wie
moderne Verkehrsangebote
heute aussehen können. Mit

über 4,5 Millionen Fahrten ins-
gesamt ist das On-Demand-Sys-
tem eine erfolgreiche Ergän-
zung des Nahverkehrsangebots
imUmland. Bei allen Roadshow-
Terminen im sprinti-Bedienge-
biet ist die ÜSTRA mit einem
eigenen Stand vertreten. Das
Team vor Ort beantwortet Fra-
gen rund umdasAngebot sprin-
ti und unterstützt Interessierte
bei Bedarf direkt bei der Installa-
tion und Nutzung der sprinti-
App. Zudem wartet auf alle Be-
sucherinnen und Besucher eine
kleine Überraschung und für die
Jüngsten wird eine sprinti-Hüpf-
burgaufgebaut.NebendenMit-
machaktionen informiert die Re-
gion Hannover gemeinsam mit
Kommunen, Vereinen und
Unternehmen über ihre Arbeit
und steht für Fragen und Bera-
tungsgespräche zur Verfügung.
Für jedes absolvierte Spiel gibt

es einen Stempel. Wer alle Sta-
tionen durchläuft, kann an
einem Gewinnspiel teilnehmen.
Zu gewinnen sindGeschenkkör-
be mit regionalen Produkten
und weiteren Überraschungen.
Die Gewinnerinnen und Gewin-
ner werden beim Entdeckertag
live auf der Bühne ausgelost.
Garbsen wird von der Road-

show ebenfalls besucht. Hier
kannman am Sonntag, 21. Juni,

von 11 bis 18Uhr das Programm
auf dem Rathausplatz erleben.

Die Regions-Roadshow kommt nach Seelze. Foto: Iris Terzka

Einbruch in zwei Transporter
LETTER. Zwischen dem 14. und
dem 15.Mai ist es nach derzeiti-
gem Kenntnisstand zu zwei Ein-
brüchen in Transporter gekom-
men, wobei jeweils diverse
Werkzeuge entwendet worden
sind.
Tatbetroffen sind ein weißer

Citroen Pritschenwagen mit
Doppelkabine, welcher in der
Lange-Feld-Straße abgestellt
und ein weißer Renault Kasten-
wagen, welcher in der Berliner
Straße geparkt worden ist.
Bei dem Citroen ist eine Sei-

tenscheibe aufgedrückt wor-
den, wodurch Zugang zum In-

nenraum erlangt und die Tür
von innen geöffnet werden
konnte.Hier ist einGesamtscha-
den von etwa 600 Euro entstan-
den.
Bei demRenault ist die hintere

Scheibe des Laderaums zerstört
worden, so dass die Doppeltür
geöffnet und in den Innenraum
gelangt werden konnte. Hier ist
ein Gesamtschaden von etwa
3300 Euro entstanden.
Entwendetworden sinddiver-

se Elektro- und Handwerker-
werkzeuge. Hinweise nimmt die
Polizei Seelze unter (05137)
8270 entgegen.

DAS DSCHUNGELBUCH
Mitten im Urwald wächst der
Menschenjunge Mowgli bei
den Wölfen auf – frei, neugie-
rig und voller Lebenslust. Doch
als der gefährliche Tiger Shere
Khan zurückkehrt, ist Schluss
mit dem sorglosen Dschungel-
leben.
Mowgli muss sich entschei-
den: Wo ist sein Platz? Im Ru-
del oder bei den Menschen?
Auf seiner abenteuerlichen
Reise durch den Dschungel
erlebt er wilde, komische und
manchmal auch nachdenk-

liche Momente – und findet
mit Bagheera und Baloo wahre
Freunde an seiner Seite.
Nach dem Erfolg von „Ma-
dagascar“ bringt Regisseurin
Delphine Hindemitt wieder
ein Stück Urwaldmagie auf die
Bühne – mit großem Ensem-
ble, fantasievollen Kostümen
und jeder Menge Musik.

Ein Musical über Mut, Freund-
schaft und die Frage, wer wir
wirklich sind. Aufregend, wit-
zig und berührend zugleich.

Das Komponistenduo Krakel-
macher und Kritzelberger ist
in Barsinghausen für seine
wunderbare „Pinocchio“-Versi-
on bekannt. In ihrem „Dschun-
gelbuch“ sprüht Rudyard Kip-
lings weltberühmte Erzählung
vor Energie, Humor und Herz.
Dank der eingängigen Songs
und frechen Dialoge eignet
sich das Stück schon für Kinder
ab 5 Jahren. Aber auch Ältere
werden an der flott erzählten
Coming-of-Age-Geschichte
ihren Spaß haben.

Anzeige

So 24.05. 16.30 Uhr
Mo 25.05. 16.30 Uhr
Sa 30.05. 16.30 Uhr
So 31.05. 16.30 Uhr
So 14.06. 16.30 Uhr
So 21.06. 16.30 Uhr
Sa 27.06. 18.00 Uhr

Mi 01.07. 20.00 Uhr
So 26.07. 16.30 Uhr
Sa 08.08. 20.00 Uhr
Sa 15.08. 16.30 Uhr
So 23.08. 11.00 Uhr
Sa 05. 09. 16.30 Uhr
So 06.09. 16.30 Uhr

Termine

Eintrittspreise
*Den ermäßigten Preis zahlen Kinder,
Schüler und Studenten –Nachweis
erforderlich. Kinder von 0-4 Jahre haben
freien Eintritt ohne Anspruch auf einen
eigenen Sitzplatz (eine Sitzplatzbu-
chung zum ermäßigten Preis möglich).
Gruppenreservierungen:
tickets@deister-freilicht-buehne.de

Preiskategorie 1 17 € // ermäßigt 10 €*

Preiskategorie 2 15 € // ermäßigt 8 €*

Preiskategorie 3 12 € // ermäßigt 6 €*

Online unter:
www.deister-freilicht-buehne.de

Saison 20
26

10:00 - 18:00 U
HR

Am 15./16.06. ist es
wieder soweit!

Die Lücken sind
geschlossen un

d es gibt

wieder jede Menge altes und schönes

aus den Bereichen: 50er, 60er, 70er,Warum in die Ferne sc
hweifen?

Nun zwei Stand
orte an einem

Wochenende!

06.06. & 07.06.2026
10:00 - 18:00 U

HR

Aufgrund de
r großen Nac

hfrage

mit komplet
t neuem Trödel,

nochmals gr
oßer Hallenfl

ohmarkt in

30989 Leves
te, Burgdorf

er Straße 3

Alles ‚Rund um Haus‘ und Garten, von Shabby-

Chic, Vintage und Trödel für große oder kleine

Schnäppchenjäge
r, für jeden ist etw

as dabei.

Außerdem ist am Sonntag, 07.06. Dorf
flohmarkt in

Leveste. Ein Besu
ch ist auf jeden Fa

ll lohnenswert. Fü
r

das leiblicheWoh
l ist gesorgt! Wir f

reuen uns auf Euc
h!

Großer Hallen-Großer Hallen-
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